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Editorial
Liebe Weidkameradinnen
liebe Weidkameraden 

Die Die Niederwildstrecken des Vorjahres Fasan plus 78% und Feld-
hase plus 44% sowie ein beginnendes trockenes Frühjahr lassen 

uns hoffen, dass wir den  Tiefpunkt von 2013 überwunden haben. 
Reviere die Krähen, Raubwild und Raubzeug intensiv bejagen sind auch 
bei den Herbstjagden erfolgreicher. Speziell die Krähenjagd ist intensiviert 
worden und wird in einigen Bereichen hegering- bzw. bezirksübergreifend 
durchgeführt - ein Dankeschön an die Organisatoren.

Durch den sehr milden Winter haben wir das Schwarzwild nur unzurei-
chend bejagen können. Wildschweine wird es darum heuer sehr viele 
geben und wir sind gefordert mit allen jagdlichen Mitteln den Bestand 
niedrig zu halten. 

Das Thema Hund und Katze wird immer wieder aufgegriffen um gegen 
uns Jäger Stimmung zu machen. Ich habe dazu eine eindeutige Mei-
nung: Tierschutz darf nicht beim Haustier enden sonst hätten wir eine 

„Zwei-Tier-Klassen-Gesellschaft“. Wenn ein Hund wildert oder wenn eine 
Katze über 300m von Siedlungen streunt, haben auch Rehgeißen und 
Rehkitze, Fasanhennen mit Jungen oder Feldhasen ein Recht auf Jagd-
schutz. Hier kann der Tierhalter seine Fehler nicht abwälzen und uns für 
das streunende oder wildernde Haustier verantwortlich machen. Kultur-
landschaften, die der Mensch gestaltet hat, müssen vom Menschen auch 
gepflegt werden. Was die Wildtiere betrifft, sind wir dafür verantwortlich. 
Die Aufgabe des Jägers ist heute auch, vom Menschen verursachten 
Ungleichgewichten wieder gegenzusteuern.

Bei der Umsetzung der NÖ Jagdverordnung gem. § 91 betreffend Revier-
hunde gab es im Bezirk keine Probleme. Nicht zuletzt durch das sehr 
kompetente Engagement des Tullner Jagdklubs, der dankenswerterweise 
durch Schulungen und Prüfungen, im Bereich der Vorstehhunde, gute 
Vorraussetzungen für ferme Jagdhunde schafft.  

Folgende Informationen sind auf meiner Homepage  
www.bjm.schwanzer.info abrufbar:
Home: aktuelle Informationen und Ankündigungen
Waffen, Munition & Schießen: z.B. Verhalten bei Waffenkontrollen
Jahresberichte: 2007 bis laufend zum Herunterladen
Veranstaltungen - Termine: Jahreskalender mit allen jagdlichen 
Aktivitäten 
Hegering Info: Informationen der Hegeringleiter
Kontakte: Funktionäre mit E-Mail- und Postadresse
Jungjäger- und Aufsichtjägerkurs: Kurstermine und Einteilungen, 
Anmeldungsformulare etc.
Jagdliche Links: zum NÖLJV, jagdliche Vereine im Bezirk und viele andere

Für die gute Zusammenarbeit und die geleistete Arbeit möchte ich mich 
noch bei allen, die sich für jagdliche Interessen eingesetzt haben, herzlich 
bedanken. Wir sehen uns hoffentlich beim Bezirksjägertag am 30. Mai. 
Für 2015 wünsche ich Euch gute Anblicke und ein kräftiges 
Weidmannsheil!

Euer 
Alfred Schwanzer

Impressum:  Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: NÖLJV, Bezirks-
stelle Tulln, BJM DI Alfred Schwanzer, A 3442 Langenschönbichl, Gartenstr. 16,  
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Bezirksjägermeister: 
DI Alfred Schwanzer, 
3442 Langenschönbichl, 
Gartenstraße 16,  
bjm@schwanzer.info

Unsere Hegeringe

HEGERING 1 Tullnerfeld – gesamt 5816 ha: 
GJ Asparn –485 ha; GJ Langenrohr –706 ha; GJ Judenau –482 ha; GJ Baum-
garten –424 ha; GJ Freundorf –404 ha; GJ Staasdorf –573 ha; GJ Nitzing –371 ha; 
GJ Tulln –1713 ha; EJ Fliegerhorst –248 ha; EJ Kronau –285 ha; EJ Auberg –125 ha

HEGERING 2 Perschling – gesamt 5594 ha:  
GJ Langenschönbichl –418 ha; GJ Neusiedl –173 ha;  GJ Rust/T –834 ha; 
GJ Atzenbrugg I –652 ha;  GJ Michelndorf –524 ha;.GJ Spital –421 ha; GJ Michel-
hausen –517 ha; GJ Pixendorf –882 ha;  EJ Ls. Gutsverwaltung –203 ha; EJ EVN-
Verbund –126 ha;  EJ Donau-Chemie Feld –120 ha; EJ Donau-Chemie Au –155 ha; 
GJ Zwentendorf II –568 ha

HEGERING 3 Reidlinger Wald  – gesamt 6052 ha:
GJ Sitzenberg –655 ha;  GJ Reidling –350 ha;  GJ Eggendorf –239 ha; GJ Hasen-
dorf –475 ha; GJ Baumgarten/Rdlg. –413 ha; GJ Trasdorf –1352 ha; GJ Wuermla 
–1432 ha; GJ Waltendorf –426 ha; EJ Grub –208 ha; GJ Atzenbrugg II –501 ha

HEGERING 4 Hagental – gesamt 7638 ha:
GJ Wipfing –217 ha; GJ Muckendorf –416 ha;  GJ Zeiselmauer-683 ha; 
GJ St. Andrae –454 ha; GJ Woerdern –542 ha; GJ Altenberg –267 ha; 
GJ Greifenstein –244 ha; GJ Hadersfeld –124 ha; GJ Wolfpassing –334 ha; 
GJ Koenigstetten –1175 ha; EJ Auhof –230 ha; EJ Dokw-Greifenstein –312 ha; 
EJ Hadersfeld – 481 ha; EJ Hainbuch-Kirchbach –204 ha; GJ Hintersdorf –453 ha; 
GJ Kirchbach –439 ha; GJ Langenlebarn –1064 ha

 HEGERING 5 Sieghartskirchen – gesamt 8000 ha:
GJ Plankenberg –450 ha; GJ Abstetten –715 ha;  GJ Roehrenbach –457 ha; 
GJ Kogl –340 ha;  GJ Rappoltenkirchen –884ha;  GJ Sieghartskirchen –659 ha;  
GJ Geresdorf –151 ha; GJ Elsbach –368 ha;  GJ Ried –298 ha; GJ Ollern –987 ha;  
GJ Chorherrn –347 ha; GJ Katzelsdorf –480 ha; GJ Tulbing –572 ha;  
GJ Henzing –224 ha;  EJ Dietersdorf –199 ha; EJ Frauenberg –179 ha; 
EJ Haaberg –139 ha; EJ Martinsberg –135 ha; EJ Herrenberg –125 ha; 
EJ Tulbingerkogel OEBF AG –170 ha; EJ Hohe Warte –121 ha

HEGERING 6 Sika – gesamt 3947 ha:
GJ Maria Ponsee –1079 ha; GJ Zwentendorf III –253 ha; GJ Zwentendorf I 
–861ha; EJ Grossergrund –500 ha; EJ Dokw-Altenwoerth –345 ha; 
EJ Bärndorfer Au –304 ha;  EJ Preuwitz –605 ha

HEGERING 7 Donauauen– gesamt 4315 ha:
EJ Seebarn –371 ha; EJ Seebarn II –206 ha; EJ Seebarn III –347 ha;  EJ Altenwoerth 
U. Au –350 ha; EJ Eleonorenhain –173 ha; EJ Utzenlaa Obere Au –357 ha; 
EJ Utzenlaa Untere Au –278 ha; EJ Neuhof –575 ha; EJ Neuaigen –760 ha; 
EJ Neuaigen Placken –181 ha; EJ Tulln –592 ha; EJ Bürgerspitalsfonds-Stiftung 
Tulln Gehege –125 ha

HEGERING 8 Schmidatal – gesamt 5776 ha:
GJ Frauendorf –500 ha; GJ Bierbaum/Kb. –396 ha; GJ Utzenlaa –302 ha; 
GJ Absdorf –1359 ha; GJ Koenigsbrunn –507 ha; GJ Hippersdorf –366 ha; 
GJ Zaussenberg –192 ha; GJ Mollersdorf –180 ha; GJ Neuaigen –619 ha; 
EJ Michaeli –123 ha; GJ Neustift –773 ha; GJ Winkl –459 ha

HEGERING 10 Hohenberg – gesamt 5964 ha:
GJ Baumgarten/Wgr. –350 ha;  GJ Grossweikersdorf –1312 ha;  GJ Ameisthal –351 
ha; GJ Ruppersthal –1017 ha;  GJ Grosswiesendorf –504 ha;  GJ Kleinwiesendorf 
–381 ha;  GJ Tiefenthal –418 ha;  GJ Oberstockstall –541 ha;  GJ Mitterstockstall 
–544 ha; GJ Unterstockstall –547 ha 

HEGERING 11 Wagram  – gesamt 6866 ha:
GJ Goesing a. Wagram –1270 ha; GJ Fels/Wgr. –1691 ha; GJ Feuersbrunn-923 ha; 
GJ Wagram/Wgr. –308 ha; GJ Gr. Riedenthal –858 ha; GJ Neudegg –338 ha; 
GJ Ottenthal –688 ha; GJ Engelmannsbrunn –791 ha 

HEGERING 12 Waasen – gesamt 4192 ha:
GJ Jettsdorf –446 ha; GJ Grafenwoerth –920 ha; GJ Seebarn –993 ha; 
GJ Kollersdorf –852 ha; GJ Altenwoerth –519 ha; EJ Grafenwoerth –149 ha; 
GJ Mallon –163 ha; GJ Dörfl –150 ha

Auflösung von Seite 1: Die Beute der erlegten Fähe
 besteht aus vier Junghasen und einer Maus! 

123 4

5

6 7

8

1011

12

Tulln

Kirchberg/W.



4

Hegeringschießen 2014 

Hegering 1:  
1. Haas Rudolf 2. Schaufler Paul
3. Buchinger Michael 
Damen:  
1. Stich Doris 2. Figl-Wolfsberger 
Tatjana 3. Korntheil Andrea
Gäste:
1. Figl Roman 2. BJM Schwanzer 
Alfred 3. Schwanzer Josef 

Der Hegering bedankt sich für die 
zahlreiche Teilnahme und für die 
Spenden von Jagdeinladungen 
und Sachpreisen. 

Bezirksschießtag 2014 

Die Mannschaft unseres Hegeringes mit den Schützen 
Michael Buchinger, Erwin Geiger, Josef Kiesler und Hans Stadler- 
belegte den ausgezeich-
neten 2. Platz! 

Michael Buchinger 
Tagessieger Einzelwertung – 

190 Punkte! 

Gratulation:  Rudolf Haas 
war bei der Europamei-
sterschaft im jagdlichen 
Schießen in Finnland 
mit der österreichischen 
Mannschaft äußerst erfolgreich. 
Kombination-Mannschaft: 2. Platz 
Schrotbewerb-Mannschaft: 1. Platz

Ein Dankeschön an die gesamte Jägerschaft für die zahlreiche 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen. 

Ein kräftiges Weidmannsheil für 2015! 
HRL Eduard Stadler

Hegering 1 – Tullner Feld
Niederwild: 
Die minimalen Zuwächse des Niederwildbestandes gegenüber 
dem Jahr 2013 sind trotz der getroffenen Hegemaßnahmen sei-
tens der Jägerschaft zu gering, um von einem Aufschwung spre-
chen zu können. Mein Appell an die Jägerschaft, weiterhin an 
Biotopverbesserungen zu arbeiten und schonende Bejagungen 
auch in diesem Jahr durchzuführen. Dabei darf aber die gezielte 
Bejagung der Beutegreifer, die ja auch mitverantwortlich sind, 
dass es zu einer wesentlichen Gefährdung unseres Niederwild-
bestandes kommt, nicht außer Acht gelassen werden. 

Schalenwild: 
Sowohl beim Rehwild, als auch beim Schwarzwild ist in unserem 
Hegering ein gleichbleibender Trend gegenüber den Vorjahren 
festzustellen. 

Raubwild-Ansitzwochen 2014: 
In unserem Hegering werden 
jährlich revierübergreifende Ansitz-
wochen abgehalten. Trotz äußerst 
schlechter Wetterbedingungen 
konnte doch wieder einiges an 
Raubwild erlegt werden. Für die 
Entbehrungen ein Weidmannsdank 
an die Jägerschaft. 
Erlegt wurden: 10 Füchse, 2 Marder und 1 Iltis. 

Hegeschau 2014  
Wie immer gut besucht.

NÖLJV -  B ezirk  Tul ln  Jahresb ericht  2014

Wir bieten Ihnen: Ob Sie einen Keller oder ein  Massivhaus wünschen, 
- Verwendung von qualtitativ hochwertigen Baustoffen Ihr Traum vom eigenen Heim 
- Vereinbarung mit Fertigstellungsgarantie wird mit LEITZINGER schnell zur Realität.
- Übernahme sämtlicher Behördenwege
- Kurze Fertigstellungszeit Mehr im Internet
- individuelle Lösung www.leitzinger.at

       Leitzinger Bau GmbH, Tullnerstraße 46, 3451 Michelhausen, Tel: 02275 / 5962, office@leitzinger.at

         

Das Warten auf das Endergebnis! 
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Hegering  2 – Perschling

Auch 2014 war die Wetterlage nicht viel besser als im Vorjahr. 
Die Brutzeit der Fasane und Rebhühner war ziemlich ver-

regnet. Dementsprechend gering waren auch die Gesperre, die 
überlebten. Bei den Feldhasen war es wesentlich besser, was sich 
auch bei den Hasenstrecken auswirkte. Bleibt zu hoffen, dass sich 
die Witterung 2015 gnädiger mit unserem Niederwild zeigt. Die 
Bestände beim Rehwild waren gut bis sehr gut.

HR Perschling wieder nicht „HEGERINGBEZIRKSMEISTER“

Die am 30. Aug. 2014 auf der Schießanlage Hollabrunn durch-
geführten Hegeringbezirksmeisterschaften, welche im Rahmen 
des Bezirksschießtages stattfanden, brachten diesmal so manche 
Überraschung. Sieger wurde der HR Schmidatal knapp (1Pkt.) 
vor dem HR Tullnerfeld und dem HR Donauauen. Ziemlich abge-
schlagen landete diesmal der HR Perschling auf dem enttäu-
schenden 4. Rang. Unsere 4 Schützen blieben allesamt hinter den 
Erwartungen zurück.

Auch in der Einzelwertung zeigte sich unsere schlechte Tages-
verfassung. Bester wurde Roman Figl mit 172 Punkten auf dem 
5 Rang. Trotzdem ein kräftiges „Schützenheil“ allen unseren 
Schützen. Die Bilder und Ergebnisse dazu finden Sie beim Artikel 
Bezirksschießtag 2014. Die Schießergebnisse wurden auch dies-
mal für das Jagdschützen- bzw. für das Schießleistungsabzeichen 
gewertet. 

„Wildschweinereien!“

Die Bejagung der Wildschweine wurde mit der gleichen Inten-
sität wie in den Vorjahren durchgeführt, trotzdem konnte ein 
Rückgang bei den Bestandszahlen festgestellt werden. Die Wild-
schäden hielten sich daher auch 2014 in Grenzen. 

Allfälliges

Am 22. März 2014 fand unsere Hegeschau wieder in Michelndorf 
im Gasthaus Messerer statt. Die Schau wurde von den Jagdka-
meraden wieder festlich und sehenswert gestaltet. Der Besuch 
war auch diesmal nicht besser als in den Jahren davor. Man fragt 
sich daher, ob sich unser Aufwand angesichts der schwindenden 
Besucherzahlen noch lohnt? Neben dem Bezirksjägertag sollte 
der Besuch der Hegeschau ein Fixpunkt eines jeden Jägers im 
Jahreslauf sein!

In den Volksschulen Heiligeneich und Michelhausen wurden 
wie in den Vorjahren „Wildtier-Taschenkalender 2014“ (350 Stk.) 
an die Schulkinder verteilt.

HRL Robert Klinger

Unsere Toten: 
Am 22. Oktober 2014 verstarb Franz Aichinger aus Rust i.  T..

Hegering  3 – Reidlinger Wald
Raub- und Niederwild:
Da unserem Niederwild immer mehr Lebensraum genommen 
wird, ist eine intensive Raubwildbejagung von großer Bedeu-
tung.

Es wurde daher vom Jagdleiter der GJ Sitzenberg-Reidling, 
Herrn Arno Kraftl, am 2.1.2015 wieder eine revierübergreifende 
Ansitzjagd der Genossenschaftsjagden Baumgarten, Eggendorf, 
Hasendorf, Reidling und Sitzenberg vorzüglich durchgeführt. 
Bei dieser Ansitzjagd konnten erfreulicherweise 8 Wildschweine, 
3 Füchse und 4 Marder zur Strecke gebracht werden. Es war ein 
wunderbarer Jagdtag und es ist angedacht auch im nächsten 
Jahr wieder eine derartige Jagd durchzuführen.

Die 
Schützen 
bei der 
Strecken-
legung

Die 
beachtliche 
Strecke

Rehwild - Schwarzwild:
Der Abschuss von Rehwild ist in unserem Hegering leicht gestie-
gen und es wurden 2014 insgesamt 289 Stück erlegt.

Auch der Abschuss von Schwarzwild ist auf insgesamt 107 Stück 
angestiegen.

Hegeringschießen:
Leider ist von unserem Hegering – trotz Verständigung sämt-
licher Jagdleiter – nur ein Teilnehmer zum Hegeringschießen 
gekommen, sodass wiederum keine Mannschaft gestellt werden 
konnte. Dies muss in diesem Jahr unbedingt verbessert werden 
und ich fordere schon jetzt alle Jagdleiter auf, mehr Engage-
ment zu zeigen.

HRL Herbert Jilch

Die Runden 2014:
80er:  Anton Prey (Langenschönbichl),  Josef Lederleitner 
(Atzenbrugg),  Dkfm. Igalffy-Igaly Brigitte (Mödling)

60er: Karl Sieberer (Erpersdorf )

Die Ehrenbrüche: 
Silber:  Josef Wegl, Rust i. T., Peter Ruzicka, Kleinschönbichl

Die Jagdschützenabzeichen: 
Bronze:  Willi Lehner, Atzenbrugg, Ing. Rainer Tille,  Langen-
schönbichl
Gold:  Ing. Günter Horaczek, Kleinschönbichl, Manfred 
Schneider, Michelhausen, Josef Schwanzer, Langenschönbichl
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Bauernkompost

Hegering  4 – Hagental

Revierübergreifende Riegeljagd
Wie schon in den vergangenen Jahren veranstalteten die 
Reviere Kirchbach und EJ Kirchbach auch im Dezember 2014 
wieder eine revierübergreifende Riegeljagd auf Schwarzwild. 
Die Jagdleiter  Ralph Doleschal und Franz Wieshaider orga-
nisierten einen vorbildlichen Jagdtag. Sicherheit und der rei-
bungslose Ablauf standen im Vordergrund. Die Kontrolle der 
Jagdkarten und die Überprüfung der Sicherheitsausrüstung 
waren ebenso ein Thema, wie die genaue Einweisung der  Jäger 
bezüglich ihrer Aufgaben und Standorte. 

Die Wanderwege in den bejagten  Gebieten wurden schon am 
Vortag mit Warntafeln gekennzeichnet. Zusätzlich erfolgte die 
Verständigung der  Polizei und der Anrainer.

Für den Fall der Fälle war sogar eine Tierärztin zur Unterstüt-
zung der Hundeführer anwesend. 

Durch diese  umsichtige Vorgangsweise konnte, nach unfall-
freiem Verlauf der Veranstaltung,  die beachtliche Strecke von 22 
Stück Schwarzwild und 3 Füchsen verblasen werden.  

Erfolgreiche Niederwildhege – keine Illusion!
Der seit einigen Jahren anhaltende Abwärtstrend beim Nie-
derwildbesatz konnte 2014 erstmals angehalten werden. Die 
Bestände haben sich in unserem Hegering stabilisiert, es konnte 
teilweise sogar eine leichte Zunahme festgestellt werden.

Zurückzuführen ist dies nicht zuletzt auf die intensiven Hege-
maßnahmen unter großem persönlichem Einsatz der  Jäger-
schaft. Den zahlreichen Idealisten, die sich dem Niederwild 
verschrieben haben, gebührt unsere aufrichtige Anerkennung. 
Hier sind nicht nur die Raubwildbejagung und Biotopverbesse-
rungen zu erwähnen, sondern auch der beträchtliche Zeitauf-
wand und der finanzielle Beitrag.

Um eine größere Wirkung zu erzielen haben sich die HR Hagen-
tal, Tullnerfeld und Sieghartskirchen zusammengeschlossen 
und arbeiten nun gemeinsam an der Umsetzung der Hegeziele.

Eine der wichtigsten Maßnahmen 2014 war die Organisation 
eines Vortrages von DI Paul Weiss. Thema dieser Veranstaltung 
waren die neuen Perspektiven in der Niederwildhege im Bezug 
auf die Biodiversitätsflächen, die 2015 entstehen und finanziell 
gefördert werden. Den zahlreichen Besuchern konnte dabei ein 
Überblick über die großen Chancen vermittelt werden, die sich 
in Zukunft für unsere  Hegetätigkeiten ergeben werden. Im Mit-
telpunkt stehen dabei die Deckungsmöglichkeiten, das Äsung-
sangebot, geeignete Brutflächen und die botanische Vielfalt. 

Ein wichtiger Teil unserer Arbeit wird aber sein, die Landwirte 
von den Vorteilen der Flächenstilllegungen zu überzeugen und 
dadurch eine erfolgreiche Niederwildhege zu erreichen. Jäger 
und Landwirte müssen an einem Strang ziehen und alle sich 
nun bietenden Möglichkeiten ausnutzen, um das umzusetzen 
was sinnvoll, notwendig und machbar ist. Weidmannsheil!

HRL Helmut Schmid

Hegering 5 – Sieghartskirchen

Am 30. November 2014 wurde in den Revieren Herrenberg, 
Martinsberg, Tulbingerkogl, Tulbing und Katzelsdorf eine 

revierübergreifende Riegeljagd auf Schwarzwild durchgeführt.                                  

Bei der von Norbert Meichel hervorragend organisierten Riegel-
jagd waren insgesamt 120 Jäger mit 20 Hunden im Einsatz.

Am Ende  des Rieglers lagen 13 Stück Schwarzwild  von 20 bis 70 kg 
auf der Strecke.

Für die Organisation der Riegeljagd möchte ich   Hr. Norbert 
Meichel vom  Revier Herrenberg  herzlich danken, er war der 
Initiator und Motor der größten Gemeinschaftsriegeljagd, die in  
den letzten 35 Jahren im Hegering durchgeführt wurde.  

Bedanken möchte ich mich auch bei den beteiligten Revieren 
für die Teilnahme an dieser Jagd, denn ohne deren Mitwirken 
wäre diese in der Form nicht möglich gewesen.

Wenn Sie Fragen zur Organisation von Riegeljagden haben, 
steht Hr. Meichel gerne zur Verfügung (d.n.meichl@hotmail.com)

HRL Josef Pawlik

Hegering 6 – Sika

Hegeringbezirksmeisterschaft

Die Schützen Figl Walter, Zelenka Karl, Gurschl Ferdinand und 
Simetzberger Josef erreichten bei der Hegeringbezirksmeister-
schaft den siebenten Platz.  

Jagdschützenabzeichen 

In Gold erlangte Zelenka Karl, in Silber Simetzberger Josef, 
in Bronze Figl Walter jun.

Rehwild:
Die Rehwildentwicklung ist gut. Auf die Abschussplanerfüllung 
sollte geachtet werden..

Sikawild:
Die Trophäenqualität lässt zu wünschen übrig.

Schwarzwild:
Trotz großer Anstrengungen hat das Schwarzwild einige Wild-
schäden verursacht. Wir sollten die Herausforderung annehmen 
und bei der Jagd auf die Sauen nicht nachlassen. 
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3451 Michelhausen, Hauptplatz 3 
e-mail: fk.walter@netway.at • www.bauernkompost.at  

Containerdienst •  Bio-Recycling •  Umweltschutz mit System

Niederwild:
Bei der Jagd auf die Feldhasen waren die Strecken von gut bis 
sehr gut. Die Maßnahmen im Jahr 2013,   wie keine Hasenjagd 
durchführen oder die Jagd abbrechen sowie schonend jagen, 
wurden belohnt. Nicht zu vergessen – das Wetter hat auch einen 
guten Teil beigetragen.  

Beim Fasan waren die Strecken nicht viel besser als im Vorjahr. 

Das Rebhuhn wird nur mehr selten gesehen.

Die Jagd auf Raubwild sollte nicht vernachlässigt werden.  

Schule
Die vom NÖ-Landesjagdverband zur Verfügung gestellten  Wild-
tier – Taschenkalender 2015 und Malbücher wurden in den Klas-
sen der Volksschule Zwentendorf verteilt.

Jungjäger      
So wie alle Jahre werden im Bezirk Tulln bestens ausgebildete 
JungjägerkandidatInnen geprüft und viele schließen die Prü-
fung positiv ab. Bei der Hauptjagd in Dürnrohr (Zwentendorf1) 
waren drei Jungjäger eingeladen: Roland Zeilhofer, Michael 
Nestelberger und Florian Ziegler (s. Bild). Jeder von ihnen hat 

mindestens einen Hasen 
und einen Fasanhahn zur 
Strecke gebracht. Beim 
Schüsseltrieb haben wir sie 
nach altem Brauchtum zum 
Jäger geschlagen. 

Bild: v. l. vorne:  Florian Ziegler, 
Michael Nestelberger, 
Roland Zeilhofer,  dahinter die 
Jagdleiter von Bärndorf, 
Dürnrohr und Trasdorf

Gratulation zum Geburtstag im Jahr 2015 
Josef Simetzberger zum 85. Geburtstag 
Dipl. Ing. Alexander Althann zum 75. Geburtstag

Ing. Peter Hegny zum 60. Geburtstag

DANKE an ALLE, die im Dienst der Jagd tätig waren und sind!
Ein kräftiges Weidmannsheil für die Zukunft!

HRL Josef Simetzberger  

Hegering 7 – Donauauen

Glücklicherweise wurden wir jagdlich 2014 fast gänzlich von 
erneut extremem Hochwasser verschont, was für die Erho-

lung des Wildbestandes äußerst wichtig war. Die schlimmen Fol-
gen der massiven Überschwemmungen 2013 waren im letzten 
Jahr in vielen Revieren verheerend, speziell beim Schwarzwild 
wurden deutlich weniger Frischlinge und Überläufer gesichtet 
bzw. gab es auch starke Einbußen beim Gewicht in der Jugend-
klasse.
Auch beim Rot- und Rehwild waren Verluste durch die Vorjah-
reskatastrophen erkennbar. Dadurch gab es in der Reh- und 
Hirschbrunft weniger Bewegung und die Anzahl der erlegten 
Ernteböcke und reifen Hirsche war rückläufig. 

Ziel der Jägerschaft ist es, einen Beitrag zur raschen Erholung 
der Bestände zu leisten – mehr denn je ist nachhaltige Jagd 
gefragt, die unter Berücksichtigung der Vorgaben durch die  
Grundeigentümer und der Behörde in Bezug auf Abschuss-
zahlen ausgeübt wird. Leider erleichtert die intensive Forstbe-
wirtschaftung der Auwälder, die sich mittlerweile über mehrere 
Monate erstreckt, dieses Vorhaben nicht.
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Hegering 10 – Hohenberg

Die Niederwildstrecken im Hegering 10 waren um einiges 
erfolgreicher als im vorigen Jahr, besonders die Hasenstrecke 

konnte um ein Drittel erhöht werden. Beim Fasan wurde ebenfalls 
ein leichter Anstieg verzeichnet.

Beim Rehwild blieb die Strecke großteils gleich, nur bei den Re-
vieren mit Weingärten wurde der Abschuss erhöht, um Verbiss-
schäden zu vermeiden.

Aktivitäten:
Die diesjährige Hegeschau fand im Gasthaus Maurer statt, wo 
einige interessante Trophäen präsentiert worden sind. Bei der 
Abendveranstaltung konnten wir neben unseren Ehrengästen 
auch aus dem Niederwildausschuss HRL Josef Kindler aus Groß 
Harras begrüßen, der einen Vortrag über aktive Raubwildbeja-
gung und Niederwildhege hielt. Der fand vor ca. 150 Weidkame-
raden hohe Aufmerksamkeit.

Das jährliche Hegeringschießen wurde in Ruppersthal ausge-
tragen, es nahmen 33 Jäger teil.

Die diesjährigen Gewinner: 1. Helfer Manfred, 2. Falb Peter und 
3. Traher Andreas. Dank der vielen Spender konnte auch wieder 
jedem einzelnen Teilnehmer ein Preis überreicht werden.

Bei der Hegeringmeisterschaft in Hollabrunn konnte der HR 10 
den 7. Platz erzielen, insgesamt nahmen 14 Schützen aus unserem 
HR teil, 10 Schützen konnten ein Leistungsabzeichen erreichten. 
Hier möchte ich allen Jägern zu Ihren Leistungen gratulieren und 
hoffe auf eine noch höhere Teilnahme 2015, da  man auch gleich 
das „Freiwillige Übungsschießen“ ablegen kann.

Am 8. Dezember veranstaltete die GJ Ruppersthal den 3. Rup-
persthaler Mammutlauf mit 180 Teilnehmern rund um die Jagd-
hütte und Fundstelle eines Mammuts. Hierbei wurde wieder für 
einen karitativen Zweck eine Summe von € 130.- gespendet.

Hegering  8 – Schmidatal 

Unser Ziel ist die Lebensraumpflege für  Niederwild 
und gezielte Raubwildbejagung.

Die Lebenserwartung bzw. die Population der unterschied-
lichen Arten des Niederwildes wird immer geringer. Der 

Hegering Schmidatal hat sich dazu verschrieben, dem entgegen 
zu wirken. Mit den verschiedensten Maßnahmen wollen wir 
Jäger und ich als Heger dem Niederwild, insbesondere den Feld-
hasen und Fasanen, wieder zu einer Verbesserung ihres Lebens-
raumes verhelfen.

Wir bemühen uns das Biotop bzw. die Fauna und Flora der 
Feldhasen und Fasane durch intensive Maßnahmen, vor allem 
durch die Raubwildbejagung zu verbessern. Das Fehlen entspre-
chender Deckungen und der Mangel von Fluchtmöglichkeiten 
und Sichtentzug gegenüber natürlicher Feinde führt zu hohen 
Verlusten im Bereich des Niederwildes. Wir versuchen dem durch 
weidgerechte Bewirtschaftung von  Ackerflächen entgegen zu 
treten. Wir hoffen auf Erfolg durch die von der Landwirtschaft 
angelegten Biodiversitätsflächen, um davon profitieren zu kön-
nen. Diese geschützten Bereiche sollen sowohl den Feldhasen 
als auch den Fasanen zur Lebensraumverbesserung dienen.

Mehrmals jährlich wird im Hegering von den Jagdgesellschaften 
eine Hasenzählung durchgeführt, um eine Überbejagung im 
Herbst zu vermeiden. Wir hegen Ambitionen dahingehend, das 
Wachstum der Populationen zu steigern bzw. halten.

Rehwild: Positiv hat sich die Population des Rehwildes ent-
wickelt. In mehreren Revieren wird jedoch Kokzidiose (seu-
chenhafter Durchfall) beobachtet. Ziel ist es eine Auslese der 
geschwächten Stücke zu erreichen. 

Aktivitäten: Am 11.4.2015 wurde ein Übungsschießen mit der 
großen Kugel unter der Leitung von Hermann Fritz durchge-
führt. Diese Veranstaltung hätte besser besucht sein können, da 
die Fehlschüsse durch gezieltes Üben reduziert werden könnten. 

Bedingt durch meine Erkrankung hielten sich die Aktivitäten in 
Grenzen. Ich hoffe, dies 2015 nachholen zu können. 

Ein kräftiges Weidmannsheil 2015
HRL Johann Würz

Hingegen einiger Befürchtungen hinsichtlich der neuen Kronen-
hirschregelung sprechen die Trophäen für sich. Nicht wie durch 
manche Gegner der Kronenregelung-Aufhebung angenommen 
wurde die Gunst der Stunde genutzt, den einen oder anderen 
jüngeren gut veranlagten Kronenhirsch zu erlegen - im Gegen-
teil, es wurde mit besonderem Bedacht angesprochen und 
gejagt. 

Sehr erfreulich war der  Schnepfenstrich im Jahr 2014. Viele 
Schnepfen wurden gesichtet, 14 Stück  wurden erlegt und  
konnten dem NÖ Landesjagdverband gemeldet werden.

Bei der zeitgemäßen Wildbewirtschaftung zählt die Verwertung 
des Wildbrets zu einem wichtigen Teil der Jagd. Vermehrt wird 
Direktvermarktung von den Pächtern aus dem Hegering ange-
boten und vom Konsumenten angenommen.

HRL Paul Schaufler
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Hegering 12 – Waasen

Die Jagdsaison 2014 ist zu Ende und wir mussten leider 
feststellen, dass der Niederwildbestand nur geringfügig 

gestiegen ist, obwohl mehrere revierübergreifende Maßnahmen 
zur Erhöhung der Niederwildbestände durchgeführt wurden. 
So fanden zum Beispiel mehrere revierübergreifende Krähen-
jagden und ein Fuchsbautag statt. Wir hoffen, dass die neuen 
Begrünungsmaßnahmen in den nächsten Jahren zur Steigerung 
der Niederwildbestände beitragen.

Der Rehbestand war, wie in den letzten Jahren, gleichbleibend 
bis leicht steigend. Wir hoffen, dass dieser Zustand auch in den 
nächsten Jahren anhält.

Leider hatten wir 2014 mit erheblichen Wildschäden im Mais, die 
durch Schwarzwild verursacht wurden, zu kämpfen. Auf Grund 
des milden Winters, ist auch im Jahr 2015 mit ähnlichem Scha-
densausmaß zu rechnen.

Wir bedanken uns für die kameradschaftliche Zusammenarbeit 
und wünschen Weidmannsheil und guten Anblick für das  Jagd-
jahr 2015.

HRL Helmut Ortner

Hegering 11 Wagram

Wie jedes Jahr wurden an den Volksschulen Kirchberg, 
Grafenwörth und Fels am Wagram die Kalender vom 

Landesjagdverband verteilt. Die Begeisterung der Schüler war 
sehr groß.

Auch 2014 wurde im Rahmen des Kindersommers ein Tag im 
Revier unter der Leitung von Jagdleiter Heribert Bauer verbracht. 
Der Abschluss des für die Kinder sehr lehrreichen Tages  wurde 
bei der Hubertuskapelle Fels/W. mit Speis und Trank beendet.

Im Mai 2014 wurde von der Jagdgesellschaft Fels gemeinsam 
mit Mitarbeitern der Gemeinde Fels eine Revierreinigung durch-
geführt. 

Nach mehrmaliger erfolgter Bestandsermittlung wurde die Be-
jagung des Feldhasen und Fasans innerhalb des Hegerings 11
trotz leichter Bestandszunahme kaum bzw. sehr nachhaltig 
durchgeführt.

Die jährliche abgehaltene Revier- und Bezirkskrähenjagd (Tulln 
und Krems) mit abschließender Streckenlegung und musika-

Am 20. Juni veranstaltete die GJ Klein Wiesendorf eine Sonn-
wendfeier. Der Reinerlös von € 620,- wurde der Familie Storeck 
für die Genesung ihrer Tochter Madleen gespendet. 

Abschließend möchte ich mich bei allen Jagdleitern für die 
konstruktive Hegeringsitzung und eine gute Zusammenarbeit 
bedanken. Es wird immer wichtiger für unser Niederwild zu sor-
gen und grenzübergreifende Raubwildbejagung zu betreiben. 
Weiters wurde bei der letzten Hegeringsitzung eine Infoveran-
staltung der BOKU betreffend Wildwarner abgehalten, dieses 
Projekt wird uns 2015 begleiten.

HRL Michael Kerndler

lischer Umrahmung 
durch Jagdhornbläser 
war auch 2014 wie-
der ein toller Erfolg. 
Die Motivation und 
Beteiligung an der 
Aktion und auch der 
jagdliche Erfolg lagen 
weit über den Erwar-
tungen! 

Der Organisator 
Durstmüller Manfred 
und der NW-Fachausschuss Tulln werden somit weiterhin die 
Krähenjagd innerhalb der Jägerschaft auch außerhalb fixer Ter-
mine forcieren.  

Die alljährliche Bezirksbaujagd war auch 2014 ein voller Erfolg. 
Es wurden wieder zahlreiche Füchse, Marder, Iltisse sowie Dachse 
erlegt. Die Streckenlegung erfolgte in einem gut organisierten 
Rahmen beim Schießstand Wagram am Wagram.

HRL Gerhard  Holzer   HRLStv. Heribert Bauer

Die Hegeschau der Hegeringe 8, 10, 11 und 12
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 Schalenwild – Vergleich 2013 - 2014
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2013 2014 2014 Änderung bei
erlegten Stücken

REHWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Böcke Ältere 508 108 616 659 532 95 627 24 4,7%

Jährlinge 330 66 396 396 339 61 400 9 2,3%

Summe 838 174 1012 1055 871 156 1027 33 3,3%

Geissen Summe 683 320 1003 954 726 277 1003 43 4,3%

Kitze Summe 561 253 814 956 634 248 882 73 9,0%

Rehwild Summe 2082 747 2829 2965 2231 681 2912 149 5,3%

ROTWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Hirsche I 6 0 6 15 8 0 8 2 33,3%

II 13 1 14 23 11 2 13 -2 -15,4%

III 77 4 81 75 76 4 80 -1 -1,3%

Summe 96 5 101 113 95 6 101 -1 -1,0%

Tiere Summe 150 23 173 147 141 3 144 -9 -6,0%

Kälber Summe 119 22 141 134 146 7 153 27 22,7%

Rotwild Summe 365 50 415 394 382 16 398 17 4,7%

MUFFELWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Widder Ältere 1 2 3 9 2 0 2 1 100,0%

Jugend 0 1 1 5 0 0 0 0

Summe 1 3 4 14 2 0 2 1 100,0%

Schafe Summe 6 0 6 10 9 0 9 3 50,0%

Lämmer Summe 5 0 5 10 5 0 5 0 0,0%

Muffelwild Summe 12 3 15 34 16 0 16 4 33,3%

SIKAWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Hirsche I 8 0 8 25 5 1 6 -3 -37,5%

II 24 1 25 41 27 0 27 3 12,5%

III 43 1 44 52 46 0 46 3 7,0%

Summe 75 2 77 118 78 1 79 3 4,0%

Tiere Summe 197 16 213 125 173 2 175 -24 -12,2%

Kälber Summe 124 9 133 125 154 1 155 30 24,2%

Sikawild Summe 396 27 423 368 405 4 409 9 2,3%

DAMWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Hirsche I 3 0 3 11 2 0 2 -1 -33,3%

II 4 0 4 9 3 1 4 -1 -25,0%

III 6 0 6 11 18 0 18 12 200,0%

Summe 13 0 13 31 23 1 24 10 76,9%

Tiere Summe 18 1 19 16 38 4 42 20 111,1%

Kälber Summe 8 1 9 19 15 1 16 7 87,5%

Damwild Summe 39 2 41 66 76 6 82 37 94,9%

SCHWARZWILD Klasse Erlegt Fallwild Gesamt Plan Erlegt Fallwild Gesamt in Stück in %

Männlich Keiler 439 9 448 – 396 14 410 -43 -9,8%

Frischling 195 15 210 – 238 9 247 43 22,1%

Summe 634 24 658 – 634 23 657 0 0,0%

Weiblich Bachen 419 20 439 – 310 8 318 -109 -26,0%

Frischling 266 10 276 – 338 2 340 72 27,1%

Summe 685 30 715 – 648 10 658 -37 -5,4%

Schwarzwild Summe 1319 54 1373 – 1282 33 1315 -37 -2,8%
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2013 2014 Änderung  b. erlegten Stücken 

WILDART Erlegt Fallwild
Gesamt-

entnahme
Erlegt Fallwild

Gesamt-
entnahme

in Stück in Prozent

Bläßhühner 15 0 15 8 1 9 -7 -46,7%

Dachse 129 21 150 128 15 143 -1 -0,8%

Edelmarder 110 3 113 98 5 103 -12 -10,9%

Eichelhäher 153 0 153 167 0 167 14 9,2%

Elstern 468 0 468 475 3 478 7 1,5%

Fasane 1067 346 1413 1897 335 2232 830 77,8%

Feldhasen 2937 805 3742 4216 1038 5254 1279 43,5%

Füchse 754 76 830 984 56 1040 230 30,5%

Graugänse 2 0 2 4 0 4 2 100,0%

Iltisse 136 6 142 131 7 138 -5 -3,7%

Knäkenten 1 0 1 6 0 6 5 500,0%

Krickenten 39 1 40 34 0 34 -5 -12,8%

Mäusebussarde 9 0 9 2 0 2 -7 -77,8%

Nebelkrähe 1079 0 1079 1289 0 1289 210 19,5%

Rabenkrähe 573 0 573 923 2 925 350 61,1%

Rebhühner 0 4 4 0 12 12 – –

Ringeltauben 114 0 114 138 0 138 24 21,1%

Saatgänse 3 0 3 2 0 2 -1 -33,3%

Steinmarder 279 25 304 264 27 291 -15 -5,4%

Stockenten 1518 19 1537 1332 17 1349 -186 -12,3%

Türkentauben 114 0 114 145 3 148 31 27,2%

Turteltauben 23 0 23 6 0 6 -17 -73,9%

Waldschnepfen 44 1 45 28 0 28 -16 -36,4%

Wiesel 646 18 664 942 17 959 296 45,8%

Wildkaninchen 23 4 27 11 10 21 -12 -52,2%

Niederwild – Vergleich 2013 - 2014

Schwarzwild (ohne Fallwild)
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Jagdjahre 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
Schwarzwild 1.041 855 1.331 1.296 957 1.469 1.440 1.507 1.574 1.286 1893 1373 1282
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ck

Fasane, Feldhasen, Stockenten (ohne Fallwild)

Jagdjahre 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014
Fasane 4.554 3.689 5.928 7.124 3.762 6.820 4.892 3.023 1.268 2.316 2643 1067 1897
Feldhasen 3.179 2.171 3.714 5.594 4.312 7.432 5.989 6.311 2.586 3.302 4337 2937 4216
Stockenten 1.844 1.545 1.748 1.728 1.286 1.903 1.616 1.908 2.159 2.091 2142 1518 1332
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Veranstaltungen des Bezirkes im Rückblick
Bezirksjägertag 2014
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Wiederum sehr gut besucht war am 27. Mai der Bezirksjä-
gertag im Atrium des Minoritenklosters in Tulln. Nach der 

Feldmesse, die Pfarrer KR Anton Aichinger zelebrierte, wurde 
der Bezirksjägertag durch unseren Bezirksjägermeister DI Alfred 
Schwanzer eröffnet. Er konnte zahlreiche Ehrengäste aus Politik, 
Bezirkshauptmannschaft und der Jägerschaft begrüßen. Die Jagd-
hornbläsergruppe Tulln unter der Leitung von Hornmeister Leckel 
sorgte auch diesmal wieder für die musikalische Umrahmung der 
Veranstaltung.

Nach den Grußworten der einzelnen Ehrengäste und dem Bericht 
unseres BJM wurden unseren JungjägerInnen die Prüfungszeug-
nisse überreicht. 

Forstdirektor, Obersenatsrat 
DI Andreas Januskovecz, 
Leiter der Magistratsabtei-
lung 49 der Gemeinde Wien, 
war diesmal nicht nur für 
das jagdpolitische Referat 
zuständig, sondern er nahm 
auch die Überreichung der 

Prüfungszeugnisse, die Auszeichnungen für verdiente Funktionäre 
und Jagdkameraden sowie der Jagdschützen , vor. Anzumerken ist 
an dieser Stelle, dass Forstdirektor Januskovecz auch Vorstandsmit-
glied des Wiener- und des NÖ-Landesjagdverbandes ist.

Nach gemütlichem Beisammensein in den historischen Räumen 
(Balkones) des Minoritenklosters und nach dem Verkosten einiger 
vorzüglicher Weine, endete der Bezirksjägertag 2014.

v.l.: BH Mag. Riemer, NR Höfinger, OFR DI Findeis, Vbgm. Schinnerl, 
BJM DI Schwanzer, HM Leckel, OSR DI Januskovecz, BBO ÖkR Dam

Jungjägerprüfung
Angetreten sind 61  -  Bestanden haben 37

In unseren Kreis aufgenommen wurden:
Bichler Robin, Dam Theresa, Figl Raphael, Dr. Fridrich Peter, 
Ginsthofer Josef, Griesslehner Roman, Grossauer Julia, Ing. 
Harold Franz, Heidecker Kerstin, Hengl Leopold, Mag. Hoff-
mann Herbert, Honcak Christian, Hut Markus, Klingenbrunner 
Lukas, DI Kohlhaupt Anne-Katrin, Korner Thomas, Koudela 
Stefanie, Leckel Katharina, Lehensteiner Susanne, Mayer 
Stefan, Nagl Andreas, Nagl Tanja, Nestelberger Michael, 
Niedermayer Nicole, Obermaisser Matthias, Renfer Eduard, 
Rentmeister Gregor, Rosner Johannes MSC, Scheed Stephan, 
Scheibenbauer Patriza, Schmatz Gerhard, Schrall Martin, Stei-
ninger Philipp, Wimmer Herbert, Mag. Zediu Marius, Zeilhofer 
Roland, Ziegler Florian

Die Jungjäger mit der Prüfungskommission

Jagdaufseherprüfung 
Am 13. Mai 2014 sind 6 Kandidaten angetreten und 
5 haben die Prüfung bestanden .

Im Bild (von links) die 
5 Kanditaten mit der 
Prüfungskommission.
Alexander Grand, Jürgen 
Schreier, Johannes Schödl, 
Herbert Berger, 
Bez.OFö. Ing. Jaggler, 
Hans Lederer, Dr. Wanek, 
BJM DI Schwanzer

Diplom „Gold 65“:  Buchinger Karl, Schwanzer Alfred sen.

Diplom „Gold 70“:  Kraetschmer Karl

Ehrenbruch „Gold 60“:  Böhm Franz, Fritz Walter, Hampl Alois, Kitzler 
Anton, Leitzmüller Hans, DI Dr. Wiklicky Leopold

Ehrenbruch „Gold“:  Figl Walter sen., Haindl Anton, Kaiser Leopold sen., 
Kiesler Josef, Mehofer Heinrich, Neuwirth Gerhard, Rottensteiner Franz, 
Sailer Josef, Schöpf Hans, Ing. Schwanzer Johann, 

Jagdschützenabzeichen „Jahresbestnadeln 2014“: 
Buchinger Michael, Eberl Josef, Falb Peter, Dr. Feuchtinger Gerhard, Figl 
Anton jun., Figl Roman, Fritz Hermann, Geiger Erwin, Haas Rudolf, Schauf-
ler Paul, DI Schwanzer Alfred, Schwanzer Josef

Raubwildnadeln:  Reps Thomas, Weidinger Alois, Winter Franz
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Veranstaltungen des Bezirkes im Rückblick

Bei strahlendem Wetter trafen wir am Freitag dem 13. Juni 
2014 zu einer Besichtigung der Firma Zoerkler in Jois (Bgld.) 

ein. Die Fa. Zoerkler „the spirit of precision“ fertigt Antriebsstränge 
und Maschinenteile für Flugzeuge, spez. für Hubschrauber, Schie-
nenfahrzeuge, Autos u. Industrie. Empfangen wurden wir von 
einem der Geschäftsführer, Hr. Ing. Wagner. Die Führung durch 
den Betrieb erfolgte durch Hrn. Dickmann und Werkmeister u. 
Jagdfreund Hermann Fritz. Leider durften wir keine Fotos schies-
sen (Produktschutz!) Der hochmoderne Betrieb mit ca. 120 Mit-
arbeitern fertigt im 3-Schichtbetrieb präzise Komplett-systeme 
(nur 5-3 Mikrometer Abweichung), auch die Konstruktion und die 
Berechnungen sind Bestandteil der Aufträge. Die Firma Zoerkler 
ist 2008/2009 von Wien 3 nach Jois auf ein Grundstück von ca. 
50.000m² übersiedelt.

Nach dem Mittagessen im GH Tschida („GH.zum fröhlichen 
Arbeiter“) in der Naturschutzparkgemeinde Apetlon war eine 
Kutschenfahrt durch das Naturschutzgebiet „Lange Lacke“ gep-
lant. Die Marktgemeinde Apetlon gehört zu einer der 7 Natur-
schutzgemeinden des Seewinkels. Die Kutschenfahrt begleitete 
der Direktor des Naturparks Leo Kirchberger. Rinderwirtschaft 
mit Hirten wird hier betrieben. Annähernd 300 Vogelarten( 50 
Brütende) auf den 100 km² der österreichischen und 300 km² der 
ungarischen Seite sind hier zu finden. Das Gewässer umfasst ca. 
10 km² (40 salzhaltige Lacken), die Speisung erfolgt nur durch 
Regen, im Sommer droht die Austrocknung, die größte Tiefe ist 
80 cm. Tiefster Punkt Österreichs ist Illmitz mit 115 m, Apetlon 
117 m und die Lacke 114 m.

Anschließend ging es zurück nach Jois zum Weingut Leo 
Hillinger jun., gegründet 1967 durch Vater Leo Hillinger mit nur 
0,86 ha. 1990 Übernahme durch Leo Hillinger jun. Kontinuier-
licher Ausbau bis auf 100 ha zu einem der gößten Weinprodu-
zenten in Österreichs (2004) und einer der modernsten Betriebe 
Europas. Derzeit 100 ha groß (davon 50 ha Eigenbau in Jois u. 
Rust), 50 ha durch andere Weinbauern. Der Betrieb ist Demeter 
zertifiziert.

2006 Beginn der Vermarktung der Serien aus Ungarn (Hungaro-
Hill) und aus der BRD, das Weinbaugebiet Pfalz (GermanHILL).

Die jährliche Produktion umfasst ca. 750.000 Liter, ca. 800.000 
Flaschen, ca. 50% der Produktion exportiert Hillinger in 18 Länder, 
vorwiegend USA, Schweiz und Deutschland sowie neuerdings 
auch nach China und Korea. Der Chef ist auch Berater für Aldi 
(Hofer) mit der Marke „Flat Lake“.

Empfangen wurden wir durch die Marketingchefin und dem Chef 
persönlich (mit Gattin). Anschließend gab es eine Führung durch 
den Betrieb mit Weinverkostung und Einkaufsmöglichkeit.

Der Betrieb beschäftigt derzeit ca. 70 Mitarbeiter, in der Erntezeit 
werden zusätzlich 30-40 Helfer eingestellt.

Das Weingut Hillinger ist Träger mehrerer nationaler und inter-
nationaler Auszeichnungen.

HRL Robert Klinger
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Funktionärsausflug 
2014

Gesamte Mannschaft beim 
Hillinger.

„Sunnyboy” Leo 
stellte uns seinen Betrieb vor.

Kutschenfahrt durch die Lange Lacke (... die armen Pferde).
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Waffenstube 
Walter Hell
3443 Sieghartskirchen

Telefon 0676 / 58 50 331
Öffnungszeiten

Montag, Dienstag, 
Mitwoch, Freitag 8:00 - 12:00 Uhr u. 15:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag, Samstag 8:00 - 12:00 Uhr

Fachhändler für:
Rössler, Steyr, Blaser, Mauser, 
Sauer, etc. ...

Große Auswahl an Büchsen und 
Schrotmunition

Laser-Shot-Kino - Laser-Shot-Kino
Ein Besuch lohnt sich - 

denn im Laser-Shot-Kino erwarten Sie

„Reale Jagdszenen“

Flugblatt-Druckvorlage.indd   1 09.05.2008   11:20:34
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Bezirksmeisterschaft 2014 in Wagram a.W.

Am 10. Mai 2014 fand die Bezirksmeisterschaft in Wagram/W. 
statt. Windböen und der Wechsel von Sonne und Wolken 

schafften sehr schwierige Bedingungen für die Bewerbe jagd-
liche Kugel und Compak sporting. 39 Teilnehmer folgten der 
Einladung und nahmen an dieser Veranstaltung teil.  
Am Besten zurecht kamen Michael Buchinger vor Paul Schaufler 
und Rudolf Haas.

Ergebnis: 
1.  Buchinger Michael
2.  Schaufler Paul
3.  Haas Rudolf
4.  BJM DI Schwanzer Alfred
5.  Fritz Daniel
6.  Zelenka Karl
7.  Figl Roman
8.  Fritz Hermann
9.  Fellhofer Peter
10. Dr. Gerhard Feuchtinger

Zahlreiche Jagdeinladungen und Sachpreise lagen am Gaben-
tisch und bei der Siegerehrung konnte BJM Alfred Schwanzer 
jedem noch anwesenden Teilnehmer einen Preis überreichen. 
Herzlichen Dank an alle Spender.

NÖLJV -  B ezirk  Tul ln     Jahresb ericht  2014

Schießwesen

Bezirksschießtag 2014 mit Hegeringwertung

Der Bezirksschießtag 2014 wurde am Samstag, den 30.August, 
auf der Schießanlage in Hollabrunn durchgeführt. Neben 

dem freiwilligen Übungsschießen wurde auch die Hegering-
wertung nach dem Reglement für das Jagdschützenabzeichen 
ausgetragen.

Geschossen wurden:
a)  5 Schuss auf die 3-kreisige Jagdprüfungs-Rehbockscheibe,   
 100 m, stehend angestrichen

b)  5 Schuss auf die 10-kreisige Gamsscheibe, 100 m, stehend   
 angestrichen und

c)  25 Wurftauben, Compak-Sporting, Jagdanschlag, ohne Timer

Für jede Mannschaft konnten beliebig viele Schützen antreten, 
gewertet wurden aber nur die vier Besten. Das Ergebnis wurde 
auch diesmal für das Erreichen der Jagdschützenabzeichen 
gewertet.

NÖLJV -  B ezirk  Tul ln     Jahresb ericht  2014

Landesmeisterschaften 2014 des NÖLV

Die Landesmeisterschaft 2014 wurde in Dobersberg in den 
Bewerben jagdliche Kugel und Compaksporting durchge-

führt.

Für die Tullner Mannschaft starteten BJM Alfred Schwanzer, 
Paul Schaufler, Roman Figl, Peter Falb, Michael Buchinger und 
die beiden Jungschützen Hubertus Lederleitner und Hannes 
Kaltenbrunner. 

Es nahmen 19 Bezirksmannschaften teil und wir konnten uns 
wacker im vorderen Drittel qualifizieren.

Ergebnisse Mannschaft: 

1. Mistelbach 1035 Punkte
2. Gänserndorf 1032 Punkte
3. Amstetten 1024 Punkte
4. Melk 1008 Punkte
5. Tulln 999 Punkte

Besonders erfreulich waren die Leistungen von Roman Figl (3. 
v.l.) und Hubertus Lederleitner.

Der HR 8 Schmidatal setzte sich diesmal um genau einen Punkt 
Vorsprung, also mit 670 Punkten vor den HR 1 Tullner Feld mit 
669 Punkten, an die erste Stelle. Der HR 7 Donauauen kam mit 
650 Punkten auf den dritten Platz und verwies somit den HR 2 
Perschling mit 611 Punkten auf den vierten Platz.

Bei der Einzelwertung setzte sich mit 190 Punkten Michael 
Buchinger an den ersten Platz, den zweiten Platz erreichte Daniel 
Fritz mit 185 Punkten gefolgt von Paul Schaufler mit 178 Punkten.
Trotz schlechtem Wetter kamen insgesamt 73 Teilnehmer.

Im Anschluss an die Siegerehrung und Preisverleihung dankte 
der BJM Schwanzer den Schützen, den Organisatoren und Spen-
dern der vielen Sachpreise mit einem kräftigen Weidmannsheil!

HRL Michael Kerndler

Besonders erfreulich waren die Leistungen von Roman Figl (3. 

Roman Figl, Rust wurde beim Einzelbewerb Kombination allge-
meine Klasse von 181 Schützen Zweiter! Mit 190 Gesamtpunk-
ten (200 möglich) war er punktegleich mit dem Sieger Mag. B. 
Glöckl, aber der hatte die bessere Kugelserie.

Hubertus 
Lederleitner 
(im Bild rechts) 
erreichte mit 
beachtlichen 165 
Punkten in der 
Jugendklasse 
den dritten Platz

Wir kämpfen weiter. Schützenheil

Michael Buchinger
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Gärtner Starkl
Baumschule,  Gartencenter, Gartenplanung

Das Einkaufserlebnis
rund um den Garten
auf  über 20.000m2.

Gartencenter Frauenhofen

Gärtnerstr. 4, 3430 Tulln/ NÖ
Tel: 02272/ 64242-22

mail: office.tulln@starkl.at

www.starkl.at

www.starkl.at

Gartenplanung:
Dipl.-Ing. Jutta Fischel

Tel: 0664/ 3017777
jutta.fischel@starkl.at
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Gartenplanung:
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QUALITÄT 
DIE MIR STEHT!

Im „Wild & Wald“ Shop in 
Langenlois finden Sie die per-
fekte Bekleidung für die Jagd.
www.lagerhaus-absdorf.at

Trophy Äsungsergänzung

www.trophy-wildfutter.at

Wildgerecht ergänzen.  
Erfolg ernten.

In Ihrem Lagerhaus 
Absdorf-Ziersdorf

Trophy Äsungsergänzung

www.trophy-wildfutter.at

Wildgerecht ergänzen.  
Erfolg ernten.

In Ihrem Lagerhaus 
Absdorf-Ziersdorf
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ÖSTERR. RÜBENSAMENZUCHT GmbH
Josef Reitherstraße 21-23, 3430 Tulln

Futterrübensaatgut
Sorte Jary: 

hoch aus dem Boden ragend, für Handernte

Sorte Starmon: 
fest im Boden sitzend, für Maschinenernte

€ 120,–/Packung + Mwst für 0,5 ha bei Einzelkornsaat
Insektizidgebeizt gegen alle ober- und unterirdischen Schadinsekten

Bestellungen unter: 
ruebensamen@agrana.com oder: 02272/602 11591

prompt abholbar in Tulln, Praskacstraße 10
oder lieferbar per Versand

PLANUNG • BAULEITUNG • BAUFÜHRUNG 
GENERALUNTERNEHMEN

ENERGIEAUSWEISE • THERMISCHE SANIERUNG

3483 FEUERSBRUNN 

Phone: 0664/730 730 24 mail: office@acca.co.at

ATELIER for CONSTRUCTION, CONSULTING & ARCHITEKTUR
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Sportschützenverein Wagram am Wagram

Am 14. Februar 2014 wurde die Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Mörwald abgehalten, zu der, neben den Ehren-

gästen Ortsvorsteher Franz Schober und Erhard Brandstetter, 
32 Mitglieder gekommen waren.

Im Zuge der Hauptversammlung wurde auch der Vereinsvor-
stand neu gewählt. Es kam zu keinen personellen Verände-
rungen. Mit Sektionsleiter Wolfgang Fichtinger und Schießre-
ferent Michael Auer wurde der Vorstand um zwei Funktionen 
erweitert. Als Kassaprüfer wurden Gunther Lenzatti und Erhard 
Brandstetter nominiert. 

Am Samstag, den 30. August 2014 veranstaltete der SSV Wagram 
sein traditionelles internes Sommerfest und die Vereinsmei-
sterschaft, zu dem alle Vereinsmitglieder mit ihren Familien 
eingeladen waren. 

Bei der Vereinsmeisterschaft nahmen 24 Mitglieder teil. 
Bei dieser Klubmeisterschaft wurden 15 Schüsse Kleinkaliber 
(Wildschwein: Bergstock/angestrichen; Rehbock: stehend/

     Der Sportschützenverein blickt wieder auf 
eine gelungene und erfolgreiche Saison 2014 zurück.

Aktuelle Informationen und Termine 
finden sie auch im Internet unter: 
www.ssvwagram.at

Sterbefälle 2014: 
Mit trauriger Gewissheit mussten wir 
am 26. 4. zu Kenntnis nehmen, dass unser 
langjähriges Vereinsmitglied Johann 
„Peter“ Auer den langen Kampf gegen 
seine Krankheit verloren hat und von dieser 
Welt geschieden ist. 

Am Montag dem 3. 11. verstarb eines 
unserer Gründungsmitglieder und lang-
jähriger Kassier Ludwig Fleßl. 

Am 6. 12. ging Georg Gmeiner völlig 
unerwartet von uns.

angestrichen; Fuchs: sitzend/aufgelegt) und 30 bewegliche Ziele 
(Tontauben) gewertet – mit folgendem Ergebnis:

Einzelwertung:  1. Martin Schönsgibl, 2. Gerald Friedl, 3. Man-
fred Durstmüller
Gruppenwertung:  1. Gruppe 3; 2. Gruppe 4; 3. Gruppe 2

Das Vereinsgebäude stand auch 2014 für die Weiterbildung der 
Jägerschaft sowie die Ausbildung der Jungjäger des Bezirkes 
Krems zur Verfügung. Es wurde auch für das einmal pro Jahr im 
Februar stattfindende HRL-Treffen des Bezirkes Krems genutzt.

Das Freiwillige Übungsschießen des NÖLJV wurde zum über-
wiegenden Teil im Zuge von Klubmeisterschaften und Hege-
ringschießen absolviert. Die Trainingsmöglichkeit der Schießfer-
tigkeit für die Jagdprüfung der Bezirke Krems und Tulln wurde 
naturgemäß in den Monaten März – Mai sowie August und 
September sehr stark genutzt. 

Die Bezirksmeisterschaft von Krems und Tulln bzw. die Hering-
meisterschaft des Bezirkes Krems sowie eine Reihe von Meister-
schaften (z. B. Clubmeisterschaft Jagdclub Tulln) wurden eben-
falls erfolgreich ausgetragen.

Schriftführer Martin Schönsgibl 

Am 24. Jänner und 6. September 2014 fanden Streckenlegungen nach der Nacht des 
Fuchses und einer großräumig angelegten Rabenvogelbejagung am Gelände der 
Schießstätte statt.
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Auch heuer widmen wir in unserem Programm 
der Ausbildung unserer Hunde und Hunde-

führer viel Anstrengung und Aufmerksamkeit. Der allgemeine 
Hundeführerkurs und Welpenkurs ist dann auch die Basis für die 
nachfolgenden Prüfungen. Wie jedes Jahr werden Anlagenprü-
fung, Feld- Wasserprüfung, Vollgebrauchsprüfung sowie Schweiß-
ergänzungsprüfungen nach Bedarf organisiert. 
Wir – die Vorstandsmitglieder des Tullner Jagdklubs – möchten 
hier noch einmal allen besonderen Dank aussprechen, die diese 
Veranstaltungen mit so hoher Qualität und einem so großen 
persönlichen Einsatz gelingen lassen. Ein Weidmannsdank den 
Prüfungsleitern, den Jagdleitern, Jagdpächtern, Revierführern, 
den Leistungsrichtern und den Teilnehmern.
Auch die Schießveranstaltungen sind ein fixer Bestandteil in 
unserem Jahresprogramm. Begonnen wird im Jänner mit dem 
Luftgewehrschießen, gefolgt vom Übungsschießen und dem 
Abschluss mit der Klubmeisterschaft im August. Auch da sei allen 
Teilnehmern und Organisatoren herzlichst gedankt.
Ohne Eure Unterstützung wäre die hervorragende Leistung und 
Arbeit, welche in unserem Klub erbracht wird, nicht möglich.

Geschäftsstelle: 3430 Tulln,  Postfach 21,  Telefon 0676 / 5001890    
Internet: www.tullnerjagdklub.com   •   e-mail: office@Tullnerjagdklub.com

    Präsident: Dr. Gerhard Feuchtinger e. h    •    Geschäftsführer: . Ing. Roland Jaggler e. h

Tullner Jagdklub Die Sieger der 
Klubmeisterschaft 2014:

Josef Zischkin (Hundesektion), 
Roman Figl (Schützensektion), 

mit Schützenpräsident 
Rudolf Haas (v.l.n.r.)

VGP am 19. Sept.2014 
in Langenschönbichl: 
(v.l.n.r.) Ing. F. Donner, 
Dr. G. Feuchtinger, 
Mf. H.  Kögler, 
Mf. J. Schachinger, 
R.Widermann und 
Dr. Tretzmüller 

Die Termine und Veranstaltungen für das Jahr 2015:

Hundeführerkurs:  Fortsetzung am 9. Mai
Treffpunkt: Bildereiche Tulln (Gelsenbar) Beginn: 09.00 Uhr.

Früherziehung für Junghunde: am 2. Mai um 09:00 Uhr, Anmel-
dung erforderlich

Klubmeisterschaft im Schießen: 22. August. ; 13:30-15:00 Uhr, 
Schießstätte Wagram a. W.

Vollgebrauchsprüfung: am 11. und 12. September, 
Übernachtfährte!

Feld- u. Wasserprüfung: am 13. September

Alle unserer Termine und Veranstaltungen werden in der Jagd-
presse veröffentlicht und können auch unter www.tullnerjagd-
klub.com nachgelesen werden.

Wir dürfen auch Sie recht herzlich zu unseren heurigen Veran-
staltungen einladen.

Schweißergänzungsprüfung am 7. November 2014 unter tatkräftiger 
Mithilfe von Schülern der landwirtschaftlichen Fachschule Pyhra.
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Innentüren: 
Über 200 verschiedene Modelle

Garagentore

Holz im Garten:
Von Dielen bis Möbeln

Baumarkt:
Malermaterial bis Werkzeug

Baustoffe aller Art
Fenster: Holz, Holz-Alu, PVC 
und PVC mit Alu

Parkettböden:
Rustikal geölt bis fein lackiert

Stiegen: freitragende Stiegen,
Betonverkleidung und Geländer

HB Hannes Bayerl   
3452 Moosbierbaum, Am Bahnhof 2, 

Telefon 02275/60800, Handy 0699/1212 1343, Fax: 02275/74704
Internet: www.hb-bayerl.at      E-mail: timon-hannes@aon.at 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7.00 – 12.00 und 13.00 –17.00 Uhr, Samstag von 7.00 –12 .00 Uhr

mit 400 m2 Schauraum
Natur erleben mit Holz HOLZ- und BAUSTOFFHANDEL

12 Siege bei der Rallye Dakar beweisen, dass 78 Jahre Allrad-Erfahrung 
den Unterschied ausmachen. Nur er hat Super-Select 4WD und nur er kombiniert 
Luxus mit Legende, wie ein Pajero.

–  Die Legende

*) € 3.000,– Jubiläums-Bonus in Preis und Leasingrate berücksichtigt.
Sondermodell „Austria Edition 35“ erhältlich ab € 29.990,–, jetzt bereits vorbestellen 

(limitierte Stückzahl - keine Werksbestellungen möglich). 36 Monate Laufzeit, € 8.997,– Anzahlung, 
€ 14.995,– Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 186,39, Bearbeitungsgebühr € 120,–, 
Bereitstellungsgebühr € 299,90,–, Bonitätsprüfungsgebühr € 90,–, effektiver Jahreszins 4,52 %, Soll-

zinsen variabel 2,99 %, Gesamtleasingbetrag € 21.292,90, Gesamtbetrag € 32.306,29. 
Alle Beträge inkl. NoVA und MwSt. Symbolfoto, Preis ist unverb. empf. Listenpreis.

Verbrauch 7,8-8,5 l/100km; CO2-Emission: 207-224g/km
www.mitsubishi-motors.at

MITSUBISHI PAJERO 
Als 3-Türer oder Wagon (5-Türer) 
3,2 Liter Diesel mit 200 PS

ab € 29.990,– | € 220,– /Monat*
inkl. Klimaanlage

JETZT AUCH ALS SONDERMODELL „AUSTRIA EDITION 35“!

MMC-Pajero Coop2-200x128.indd   1 08.01.14   11:46

Autohaus 
Baumgartner OG

      Kremserlandstraße 33 • 3452 Heiligeneich • Tel. 02275 / 5351 • www.mitsubishi-baumgartner.at
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Jagdhornbläsergruppe Tulln

NÖLJV -  B ezirk  Tul ln     Jahresb ericht  2014

Im Jahr 2014 hatten wir insgesamt 73 Aktivitäten  – 
30 Proben und 43 Auftritte .

Jagdhornmusik hat in Niederösterreich Tradition. In keinem 
anderen Bundesland wird dieses Brauchtum so aktiv gelebt 

wie in Niederösterreich. Im Mai 2014 wurden wir zum "Jagd-
hornbläser und Jäger Stammtisch" im Rahmen des größten NÖ 
Volksmusikfestivals „aufhOHRchen“, gemeinsam mit den Jagd-
hornbläsergruppen Abstetten und Zayatal, zu einem Auftritt in 
das Heurigenlokal Hauck eingeladen.

Beim 45. NÖ Jagdhornbläser-Wettbewerb im Schloss Zeillern 
im Mostviertel, der zugleich als 8. Internationaler Wettbewerb 
ausgeschrieben war, haben wir in beiden Disziplinen wieder 
eine Auszeichnung in Gold erreicht (siehe Foto). Rund 100 Blä-
sergruppen aus sechs Nationen konnten in Zeillern ihr Können 
unter Beweis stellen.

Von der Jagdhornbläsergruppe St. Aegyd am Neuwalde wurden 
wir im August zur "Cold Water Challenge 2014" aufgefordert, die 
wir trotz schlechtem Wetter, souverän gemeistert haben.

Den Herbst haben wir traditionell mit der Wildbret Themenfahrt 
auf der MS Admiral Tegetthoff, sowie zahlreichen Hubertusmes-
sen musikalisch umrahmt. Ein weiterer Höhepunkt war die Einla-
dung zur Eröffnung der Jagdmesse in Tulln. 

Unsere Bläserkollegin Alexandra Heinrich feierte mit uns 
gemeinsam ihren runden Geburtstag. 

Ebenso haben wir mit Josef Leckel sen. (Opa) auf seinen 
80. Geburtstag angestossen.

Jagdhornbläser sind die sichtbaren und akustischen Vertreter 
des Weidwerks. Der praktische Wert des Jagdhorns im Jagdbe-
trieb ist im Laufe der Jahre in den Hintergrund getreten. Kaum 
ein Bereich des Lebens ist seit der Urzeit so untrennbar mit 
Musik verbunden wie die Jagd. Heute erzählen Jagdhornbläser 
gerne von der Faszination die vom Musizieren mit diesen unge-
wöhnlichen Instrumenten ausgeht: Freude, Geselligkeit und 
Begeisterung für jagdliches Brauchtum. Jagdhornmusik ist ein 
wunderbares Kulturgut das Freude bereitet und Respekt ver-
langt.  Weidmannsheil!

Josef Leckel Bezirkshornmeister
Josef Leckel, MAS/MBA Mobil: +43 664 52 17 652 

Mail: josef.leckel@gmx.at
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Geschäftsführer 

Roland Mittenhuber 

St. Pöltnerstrasse 26 

3042 Würmla 

0660/5152166 

roland@mittenhuber.at 

€11,80 

Final turbo Spray 

Spray mit Spezialsprühkopf für schwer 

erreichbare Stellen Final Turbo ist ein 

hervorragendes Insekten-Spray, das 

bevorzugt überall dort angewandt wird, wo 

man an die Schlupfwinkel und Laufflächen 

der Insekten nur schlecht Zugriff hat. Final 
Turbo hat eine Sprühweite von ca. 3 Meter, 

sodass man schwer zugängliche 

Aufenthaltsorte der Insekten und des 

kriechenden Ungeziefers sehr gut erreichen 
kann, wie z.B. Decken-Ecken, Stellen hinter 

und unter Schränken, in Schächten usw. 

Final Turbo wirkt sofort und gibt anhaltenden 

Schutz 

Ratzia Bag Feuchtigkeitsunempfindlicher Gelköder 

Ist ein Fertigprodukt zur Bekämpfung von Nagern. 

Der Wirkstoff Brodifacoum tötet schmerzlos, ohne das 

dabei Artgenossen misstrauisch werden.  

1000g/€14,34 

Vitamix Wildmüsli  

 

Das Gesundheitsfutter! Es enthält 

wohlschmeckende Körner wie Hafer, Mais, 

Weizen, Sojabohnen, Sesam, Raps, 

Apfeltrester, Mineralstoffe, Vitamine sowie 

Kräuter und Gewürze aus der Natur. Es wird 

sehr gerne aufgenommen und durch die 

Wirkstoffe und Kräuter fördert es die 

Gesundheit und  die Trophäen. 

Preis € 12,- für einen 25 kg –Sack 



Dealer name
Examplestreet 123, 12345 Example City 
phone (01234) 56 78 90, fax (01234) 56 78 99 
www.dealer.com, mail@dealer.com

allradauto dEs jahrEs. 
allE jahrE wiEdEr.

opel.at
Verbrauch gesamt in l / 100 km: 4,5 – 6,8;  
Co2-Emission in g / km: 120 – 158

dEr Mokka

Jetzt schon ab

€ XX.XXX,–
 

opel Mokka 4 x 4: Zweifacher Gewinner in  
der Kategorie „ offroad und suV bis € 25.000,–“ 
der umfrage unter deutschen lesern der 
auto Bild allrad deutschland 2013 und 2014, 
ausg. 05 / 2013 sowie 06 / 2014.

Näheres bei: Autohaus Herbert Brandtner GmbH
Langenlebarnerstraße 70, 3430 Tulln, Telefon 02272-62644 
www.brandtner-tulln.at

jetzt schon ab

€ 18.990,–


